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Man muss aber auch dazu sagen, dass die Lehrerausbildung so schon eine der längsten
Berufsausbildungen ist: 5 Jahre Studium + 2 Referendariat. Realistischerweise muss man noch
ein Jahr dazurechnen, da zumindest in meinem Bundesland ein halbes Jahr zwischen Studium
und Referendariatsbeginn liegt und man bereits vor Studienbeginn ein erstes Praktikum
absolvieren muss. Wenn dann doch eine zusätzliche Ausbildung verpflichtend wäre, reden wir
von einer Zeitspanne von insgesamt 10 Jahren zwischen "Ich möchte Lehrer werden." und "Ich
bin Lehrer.". Und naja, das steht finanziell überhaupt nicht mehr im Verhältnis, wenn man
bedenkt, dass es Berufe gibt, in denen man mit 19 bereits "richtig" Geld verdient.
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